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Staatskanzlei 
Der Regierungssprecher  

Potsdam, 15.06.2018 

Pressemit te i lung  
 
Zum Gedenktag an den Volksaufstand vom 17. Juni 1953 

Woidke: Freiheit und Menschenrechte verteidigen  

 

Ministerpräsident Dietmar Woidke sieht die Verteidigung von Freiheit und 

Menschenrechten als bleibendes Vermächtnis des Volksaufstandes in der 

DDR. Woidke erklärte anlässlich des 65. Jahrestags der Ereignisse am und 

um den 17. Juni 1953 heute in Potsdam:  

„Wie in Ostberlin und vielen Teilen der DDR protestierten auch in etwa 150 Städ-
ten und Gemeinden des heutigen Landes Brandenburg im Frühjahr 1953 viele 
Tausend Menschen gegen die politischen Verhältnisse, gegen zu hohe Normen 
und eine schlechte Versorgungslage. Streiks, Demonstrationen und Proteste sig-
nalisierten der DDR-Führung die weitverbreitete Unzufriedenheit mit der täglich 
erlebten Ignoranz, Engstirnigkeit und politischen Repression.  

Das folgende brutale Vorgehen gegen die eigene Bevölkerung mit Hilfe sowjeti-
scher Truppen war der erste Offenbarungseid politischen Versagens der DDR-
Führung, dem bis 1989 noch viele weitere folgen sollten. Die Menschen in der 
DDR, die 1953 auf die Straße gingen, haben uns bis heute ein bleibendes Ver-
mächtnis hinterlassen: Für Freiheit und Menschenrechte muss man einstehen und 
gegebenenfalls kämpfen. Wir werden den mutigen Frauen und Männern des 17. 
Juni 1953 ein bleibendes Andenken bewahren.“ 

Für die Landesregierung Brandenburg nimmt am kommenden Sonntag der 
Chef der der Staatskanzlei, Staatssekretär Martin Gorholt,  in Berlin an der 
Gedenkveranstaltung der Bundesregierung anlässlich des 65. Jahrestages 
des Volksaufstandes vom 17. Juni 1953 teil. 
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